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Die Milcherzeugung im Wirtschaftsjahr 1958/59 

Die Milcherzeugung im Wirtschaftsjahr 1958/59 stieg gegenüber dem Vor
jahr um 5,9 vH auf über 2,4 Millionen t. Die zunehmende Mechanisierung in 
der Landwirtschaft führte auch in diesem Jahr zu einem Rückgang der Ar
beitskühe zugunsten der Milchkühe. Bezogen auf das Vorjahr entsprach einem 
Rückgang der Arbeitskühe um 15,2 vH bei annähernd gleicher Gesamtkuhzahl 
eine Zunahme der Milchkühe um 10,0 vH. Die Zahl der Kühe unter Milchlei
stungsprüfung nahm im gleichen Zeitraum um 9,9 vH zu. Diese Umschichtung 
trug in erheblichem Maß zu einer höheren Milchleistung je Kuh und damit 
einer höheren Milcherzeugung bei. Aber. auch die noch verbliebenen Arbeits
kühe zeigten eine Leistungssteigerung von 136 kg je Kuh, so daß insgesamt 
154 kg oder 5,8 vH mehr ermolken wurden als im Wirtschaftsjahr zuvor, was 
einer Leistung von 2818 kg je Kuh entsprir.ht. Die Kühe, die unter Milch
leistungsprüfung stehen, erreichten dagegen einen Ertrag von 3327 kg je 
Kuh. 

Höhere Marktleistung bei anteilsmäßig rückläufigem Eigenverbrauch des 
Erzeugers ist charakteristisch für die Verwendung der Kuhmilch im Wirt
schaftsjahr. Eine Steigerung der Lieferungen an Molkereien um 7,4 vH ge
genüber dem Vorjahr und ein etwas höherer Absatz unmittelbar an Verbrau
cher und den Handel, bewirkte eine Vergrößerung der Marktleistung um 
130 000 tauf 1,75 Millionen t. Der Verbrauch und die Verarbeitung von 
Vollmilch in den Haushalten der Erzeuger ging um 5,2 vH z.urück. Die Nach
frage nach Qualitäts-Mastkälbern zeigt sich unter anderem in einer Steige
rung der Vollmilchverfütterung an Kälber um 7,8 vH gegenüber dem Vorjahr. 

Nachdruck, auch im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet. 
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Die Milcherzeugung und Milchverwendung im Wirtschaftsjahr 1958 / 59 

Regienmgsbezirk Land 

Gegenstand 
Nord- Nor~ Sü~ Südwrttemberg- Baden-

württanberg baden baden Hohenzo ! lern Württemberg 

Erzeugung von Kul'lllilch 

Kühe unter Milchleistungsprüfung Stück 54 431 16 301 35 852 55 897 162 481 

Milchertrag je Kuh kg 3 380 3 313 3 239 3 334 3 327 
n insgesamt t 183 900 54 005 116 136 186 369 540 508 

Kühe nicht unter Milchleistungsprüfung 

a) Kühe nur zur Milchgewinnung Stück 123 799 39 402 96 051 151 764 411 016 

Milchertrag je Kuh kg 2 942 2 922 2 651 2 967 2 881 
n insgesamt t 364 273 115 133 254 611 4~ 304 1 184 321 

b) Kühe zur Milchgewinnung und Arbeit Stück 00 987 33 979 88 769 76 009 200 344 

Milchertrag je Kuh kg 2 544 2 573 2 292 2 440 2 442 
n insgesamt t 226 362 87 437 203 482 186 951 704 232 

Kühe insgesamt Stück 267 217 89 682 220 67l. 284 210 861 841 

Milchertrag je Kuh kg 2 899 2 861 2 002 2 897 2 818 
n insgesamt t 774 633 256 575 574 229 823 624 2 429 061 

Verwendung von Kuhmilch 1) 

Verfüttert an Kälber t 83 078 30 185 74 949 91159 279 371 
vH 10,7 11,8 13, 1 11, 1 11,5 

II an sonstige Tiere t 20 436 7711 17 471 15 150 ro 768 
vH 2,6 3,0 3, 1 1,8 2,5 

an Molkereien geliefert t 562 025 154 531 298 760 fD9 019 1 624 335 
vH 72,6 li0,2 52,0 73,9 66,9 

unmittelbar an Verbraucher und t 33 181 24 164 40 207 28 403 125 955 
den ttande 1 abgesetzt vH 4,3 9,4 7,0 3,5 5,2 

Im Haushalt des Erzeugers 

frisch verbraucht t 73490 34 009 79 340 71 293 258 132 
vH 9,5 13,3 13,8 8,7 10,6 

zu Butter verarbeitet t 1 905 4 327 52 394 7 570 66 196 
vH 0,2 1,7 9,1 0,9 2,7 

zu Käse verarbeitet . t 518 1 648 11100 1 000 14 30lt 
vH o, 1 0,6 1,9 o, 1 0,6 

Erzeugung von Zi!jenmilch 

Zahl der Ziegen Stück 27 819 24 766 38 492 26 648 117 725 

Milchertrag je Ziege kg 644 567 602 589 002 
n Insgesamt t 17 927 14 008 23 171 15 684 10 820 

1) Nur Vollmilch, Rahm ist auf Vollmilch umgerechnet. 




